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Die innovative Studie wendet Verfahren der linguistisch-semantischen
Frame-Analyse auf die Rekonstruktion komplexer fachlich-
institutioneller Begriffe in der Domäne "Recht" an und diskutiert
intensiv die Möglichkeiten und Grenzen dieser Methode. Es werden
Begriffe und Begriffsnetze aus den Rechtsgebieten Strafrecht und
Bürgerliches Recht analysiert und frame-semantisch rekonstruiert;
dabei werden z.T. auch konkurrierende Begriffsdeutungen und
diachrone Begriffsentwicklungen mit erfasst.Die Studie leistet
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Pionierarbeit, da bisher keine anderen Publikationen vorliegen, die auch
praktisch-empirisch Bedeutungs- und Begriffswissens-Frames so
umfassend und intensiv beschreiben und frame-semantisch darstellen
wie hier. Die Aspekte und Probleme einer solchen korpusgestützt und
empirisch detailliert arbeitenden Frame-Analyse werden ausführlich
dokumentiert und diskutiert. Sie zeigen die Leistungsfähigkeit dieser
Methode (aber auch, wo ihre Grenzen liegen). Insofern kann diese
Arbeit Vorbild für ähnlich orientierte Studien auch zu anderen
Sprachgebrauchs- und Wissens-Domänen sein, und das geplante Buch
deshalb auf das Interesse anderer in diesem Feld tätiger Forscherinnen
und Forscher stoßen.


